
 

 

 

 

 

 

 

 

Maßnahmeninfo – Schutzgüter 

Schutzgut Mensch/Gesundheit 
  



 

 

„Klimafitte“ schutzgutspezifische Maßnahmen 

• Maßnahmen am Gebäude: 
o Beschattungsmaßnahmen,  
o Dach- und Fassadenbegrünung,  
o angepasste Fassadendämmung  
o Reduktion der Glasfronten etc. [5, 6] 

• Maßnahmen in der Grünraumplanung zur Minderung von Wärmeeffekten: 
o Ausreichende Bepflanzungen (z.B. auf Parkplätzen, entlang von Straßen) 
o Trockenheitsverträgliche Pflanzenwahl 
o Erhöhte Bedeutung von Grünflächen für den Wasserrückhalt 
o Berücksichtigung des erhöhten Bewässerungsbedarfs von Grünflächen und 

Bäumen in der Pflege und Anpassung der Pflegekonzepte [5] 
o Vermeidung und Verminderung von versiegelten Flächen 

• Verstärkter Bedarf an klimafreundlichen Kühlungen: Installation geeigneter und 
energieeffizienter Kühlsysteme [6] 

• Verstärkte Berücksichtigung von Frisch- und Kaltluftschneisen in der Planung 
(Gebäudeanordnung, Grün- und Freiflächenplanung) unter Heranziehen 
stadtklimatischer Gegebenheiten (Windrichtung, -stärke, Himmelsrichtung, etc.) [5, 
8] 

• Maßnahmen gegen die Verbreitung von Pflanzen (und Tieren) mit allergener 
Wirkung  

o bei der Anlage von Ausgleichs- und Ersatzbiotopen  
o in der Grünraumplanung (städtischer Bereich) 

• Berücksichtigung eines Anstiegs des Wurzelwachstums bei der Grünraumplanung 
(Pflanzabstände und -tiefe, Pflanzenwahl) zur Vermeidung von Beschädigungen 
durch Wurzelsprengungen 
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